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IFL ERWEITERT LISTE „FREI WÄHLBARER
ARBEITSPOSITIONEN“
Durch den schnellen Modellwechsel bei den Fahrzeug-Herstellern ist es nahezu unmöglich,
vollständige Reparaturanleitungen, spezielle modellbezogene Informationen wie etwa zu
Fahrerassistenzsystemen oder lacktechnischen Informationen zur Verfügung zu stellen. Dies führt
dazu, dass in den Kalkulationssystemen häufig wichtige für die Reparatur notwendige Informationen
und Arbeitspositionen fehlen. Nun stellt die IFL eine aktualisierte Liste frei wählbarer Positionen zur
Verfügung.

Liste frei wählbarer Arbeitspositionen zum kostenfreien Download.

70 POSITIONENEN MIT ZEITLICHEN EMPFEHLUNGEN
Genau hier setzt die Arbeit der IFL an. Fällt bei einer Kalkulation auf, dass wichtige Positionen fehlen,
die für die vollständige, fachgerechte Kalkulation/Reparatur notwendig sind, finden diese
Eingang in die IFL-Liste „frei wählbare Arbeitspositionen“. Aktuell umfasst die Liste 70 Positionen. Alle
Positionen sind aus den Informationen/Empfehlungen und Anregungen unserer Mitgliedsbetriebe
und Sachverständigen entstanden. Die IFL hat diese Positionen mit Umfasstexten und „zeitlichen“
Empfehlungen ergänzt.

http://colornews.de/wp-content/uploads/2016/05/05-2016-IFL-Liste-Aktualisierung.pdf


KONTROLLIEREN, UM DOPPELBERECHNUNG AUSZUSCHLIESSEN
Verzichten Sie nicht auf die Geltendmachung der für eine fachgerechte Reparatur erforderlichen
Arbeitspositionen und übernehmen Sie die fehlenden aber erforderlichen Arbeitspositionen aus der
IFL-Liste in Ihre Kalkulation bzw. Rechnung. Bitte überprüfen Sie vor der Übernahme von IFL-
Positionen die fahrzeugspezifischen Herstellerinformationen, um Doppelberechnungen zu
vermeiden. Sollten Ihnen fehlende Arbeitspositionen in den Kalkulationssystemen auffallen, die nicht
Bestandteil der IFL-Liste sind, melden Sie diese bitte direkt über unsere Internetseite an uns.
Die IFL-Liste „frei wählbare Arbeitspositionen“ dient den Werkstätten und Sachverständigen als
ergänzende Hilfestellung zur vollständigen und fachgerechten Kalkulation von Unfallschäden.
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